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Liebe Schwestern und Brüder, 
Der Monat August ist in Bayern immer von Ferien und Urlaub geprägt. Viele fahren mit ih-
ren Familien im Urlaub weg und genießen ihre Ferien und Freizeit. Das ganzes Jahr über, 
haben sie anstrengend gearbeitet oder gelernt. Der August nun, ist eine Zeit der Erneue-
rung und des Innehaltens, eine Gelegenheit, zur Ruhe zu kommen, neue Kraft zu schöpfen 
und unseren Glauben zu vertiefen. 
Ich weiß, dass es Leute bei uns gibt, die in ihrem Leben nie in den Urlaub gegangen sind. Sie 
sagen, sie fühlen sich zu Hause am Wohlsten und entspannen am Liebsten hier zuhause. Ich 
nehme auch meinen Heimat Urlaub immer in Indien, weil es hier im Winter zu kalt und dort 
ein wenig angenehmer ist. Diese Zeit mit der ganzen Familie zusammen zu sein und über 
Gott und die Welt miteinander zu sprechen hilft uns, unsere Gemeinschaft zu verstärken. 
Das Zweite Vatikanische Konzil erinnert uns daran, dass „die Freude und die Hoffnung, die 
Trauer und die Angst der Menschen von heute, besonders der Armen und Bedrängten aller 
Art, auch die Freude und die Hoffnung, die Trauer und die Angst der Jünger Christi 
sind“(GS.1). Im Gemeinschaftsgefühl werden wir Schritte für die Lösung finden. 
Es ist eine wunderbare Gelegenheit auch, die Schönheit der Schöpfung zu würdigen und die 
Gaben des Lebens innezuhalten. Wie passend ist es doch, dass das Fest  Mariä Himmelfahrt 
inmitten der Ferienzeit liegt. In diesem Hochfest feiern wir die Aufnahme der Gottesmutter 
mit Leib und Seele in den Himmel. Es ist ein Fest der Hoffnung und der Freude, das uns da-
ran erinnert, dass auch wir zur himmlischen Gemeinschaft berufen sind. Wir können Inne-
halten und darüber nach zu denken, wie Maria uns ein Vorbild des Glaubens und der Hinga-
be sein kann.  
In diesem Sinne lade ich Sie ein, die kommenden Wochen zu nutzen, um unsere Gemein-
schaft zu stärken und neue Verbindungen zu knüpfen.  
Die Mitglieder unseres Pastoralteams wünschen Ihnen einen gesegneten August, voller Er-
neuerung und Gemeinschaft. 
Mit herzlichen Grüßen und Segenswünschen 
 
Pfarradministrator Cyriac Chittukalam 



Gottesdienste 
01.08.2024 bis 31.08.2024  

Donnerstag 01.08. Hl. Alfons Maria von Liguori 

Wickendorf 18:00  Rosenkranz   
Wickendorf 18:30  Hl. Messe  

+ Reißig und Beetz  

Freitag 02.08. Hl. Eusebius, hl. Petrus Julianus Eymard 

Teuschnitz 08:30  Hl. Messe   

Samstag 03.08.  

Wickendorf 14:00  Taufe des Kindes Valentin Fehn   
Wickendorf 17:00  Hl. Messe  

+ Roswitha Eichinger, Anna und Daniela Pittruf und 
Margareta Fiedler  
+ Josef Förtsch und Angehörige  

Welitsch 17:00  Wort-Gottes-Feier   
Rothenkirchen 18:30  Hl. Messe  

+ lebende und verstorbene Mitglieder der Schützen-
gesellschaft Rothenkirchen  
+ Robert und Peter Fillweber und Sieglinde Michel  

Marienroth 18:30  Wort-Gottes-Feier mit Gebetsgedenken an:  
+ Eltern Welsch und Weigelt  

Sonntag 04.08. 18. Sonntag im Jahreskreis 

Förtschendorf 08:30  Wort-Gottes-Feier   
Pressig 08:30  Hl. Messe  

+ Else u. Ludwig Bergmann nebst Sohn Stefan, sowie 
Großeltern Gerber und Bergmann  
+ Betty Zapf, Monika Zapf und Irmgard Hempfling 
(von den Arbeitskollegen)  
+ Rudolf Kopp, Max und Marie Kopp und Elise Amon  

Tschirn 08:30  Festgottesdienst zum Kirchweihfest  
+ Maria uns Franz Renk, Tochter Anna Seliger und 
Angehörige  
+ Sven Daum und Großeltern  
+ Maria und Josef Punzelt und Angehörige  

Teuschnitz 10:00  Wort-Gottes-Feier   
Posseck 10:00  Hl. Messe  

+ Rudolf und Theresia Weißerth und Angehörige  
+ Fam. Scherbel und Waldvogel  

Welitsch 14:30  Taufe des Kindes Eduard Bergmann   

Dienstag 06.08. Verklärung des Herrn 

Förtschendorf 18:30  Hl. Messe  
+ Herbert Feulner, Enchenreuth  
+ Otto Zwosta u. Angehörige  



Gottesdienste 
Mittwoch 07.08. Hl. Xystus II., und Gefährten, hl. Kajetan 

Rothenkirchen 18:00  Rosenkranz   
Tschirn 18:30  Hl. Messe  

* Armen Seelen  
+ Benjamin Pechtold, bestellt vom TFV Tschirn  

Donnerstag 08.08. Hl. Dominikus 

Wickendorf 18:30  Hl. Messe  
+ Josef, Maria und Kunigunda Stadelmann und Ange-
hörige  
+ Eltern Zipfel und Jakob und Angehörige  

Freitag 09.08. Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz (Edith Stein) 

Teuschnitz 08:30  Hl. Messe   

Samstag 10.08. Hl. Laurentius 

Wickendorf 11:00  Taufe des Kindes Anni Bischoff   
Rothenkirchen 14:00  Taufe des Kindes Johann Staeding   
Tschirn 17:00  Hl. Messe  

+ Ludwig Ebertsch und Angehörige  
Rothenkirchen 18:30  Hl. Messe  

+ Willi und Katharina Siegel und Angehörige  
+ Dietmar Jungkunz und Angehörige  
+ Gunda Ströhlein und Angehörige  
+ Hans Schubert u. Angehörige  
+ Margite Wolf 2. Traueramt (bestellt vom Kapellen-
verschönerungsverein)  

Pressig 18:30  Wort-Gottes-Feier mit Gebetsgedenken an:  
+ Beate Fuchs u. Angehörige Barbara u. Oskar Fuchs  
+ Hermann Steinmetz (Jhtg.), Eltern u. Schwiegerel-
tern u. Angehörige Schneider, Grünbeck u. Stein-
metz  

Sonntag 11.08. 19. Sonntag im Jahreskreis 

Brauersdorf 08:30  Hl. Messe im Festzelt  *für alle Lebenden und Ver-
storbenen unserer Pfarrgemeinden 

Förtschendorf 08:30  Wort-Gottes-Feier   
Marienroth 08:30  Hl. Messe  

+ Gerfried und Leon Sacher  
Teuschnitz 10:00  Hl. Messe  

+ Margareta, Hans u. Stefan Daum - Stiftsamt  
+ Pfr. Georg Mauderer  
+ Marie und Philipp Jakob und Angehörige  
+ Annemarie Martin  
+ Markus Raab, Eltern, Schwiegereltern und Angehö-
rige  



Gottesdienste 
Gifting 10:00  Hl. Messe  

+ Luzia Nörenberg und Angehörige  
+ Thomas Pfadenhauer und Angehörige der Fam. 
Pfadenhauer  

Welitsch 10:00  Wort-Gottes-Feier   

Mittwoch 14.08. Hl. Maximilian Maria Kolbe 

Rothenkirchen 18:00  Rosenkranz   

Hochfest am 15. August 
Die Bezeichnung "Mariä Himmelfahrt" geht auf den lateinischen Titel „assumptio Beatae 
Mariae Virginis“ zurück und heißt übersetzt: „Aufnahme der heiligen Jungfrau Maria“. Der 
Überlieferung nach sei Maria am Berg Zion ein Engel erschienen, der ihr ihren Tod verkün-
dete. Auf Marias Wunsch hin wurden die Apostel auf Wolken zu ihr gebracht und standen 
an ihrem Sterbebett. Am 15. August feiert die Kirche jedes Jahr Maria als ersten Menschen 
nach Jesus Christus, der nach dem Tode auferweckt wurde und sich nicht - wie alle anderen 
Verstorbenen - dem Jüngsten Gericht stellen musste, bevor er zu Gott in den Himmel aufge-
nommen wurde. Maria als „Mutter Gottes“ ist nach dem Glauben der katholischen Kirche 
frei von jeder Sünde, so dass sie nach ihrem Tod unmittelbar mit Körper und Seele Gott im 
Paradies gegenübertreten konnte. Einer Legende zufolge haben die Jünger in Marias Grab 
nur Blüten und Kräuter, nicht aber ihren toten Körper vorgefunden, als sie es öffneten. Aus 
dieser Überlieferung lassen sich die Traditionen zu Mariä Himmelfahrt – z. B. das Binden der 
Kräutersträuße erklären. 

Donnerstag 15.08. Mariä Aufnahme in den Himmel 

Förtschendorf 08:30  Festgottesdienst zum Patronatsfest  
  mit Kräutersegnung  

+ Johann und Anna-Maria Hofmann u. Angehörige  
+ Eltern und Schwiegereltern Friedrich und Hilde 
Scherbel, Philipp und Maria Käfferlein  
+ Familien Hofmann, Fröba und Kremer  

Marienroth 08:30  Wort-Gottes-Feier mit Gebetsgedenken an:  
+ Pfarrer Hans Gerber und Kuni Gerber  

Pressig 10:00  Wort-Gottes-Feier  mit Gebetsgedenken an: 
  + Maria und Helmut Schirmer 
Teuschnitz 10:00  Festgottesdienst zum Patronatsfest  
  mit Kräutersegnung  

+ Brigitte und Josef Rebhan und Angehörige  
Posseck 10:00  Festgottesdienst mit Kräutersegnung  

+ Alfred Pfadenhauer  
Rothenkirchen 17:00  Festgottesdienst mit Kräutersegnung   
Wickendorf 18:30  Festgottesdienst mit Kräutersegnung  

+ Renate, Fritz und  Michael und Angehörige  
+ Eltern Jakob , Schmidt und Angehörige  



Gottesdienste 
Freitag 16.08. Hl. Stephan 

Teuschnitz 08:30  Hl. Messe   

Samstag 17.08.  

Pressig 17:00  Hl. Messe  
+ Marianne Schmuck u. Ehegatte  
+ Familien Schmidt, Nickel und Rudolf  
+ Wicklein Günter (Jhtg.)  

Rothenkirchen 18:30  Wort-Gottes-Feier   
Tschirn 18:30  Festgottesdienst mit Kräutersegnung  

+ Andreas und Resi Daum und Ursula Burger  
+ Franz, Maria Böhnlein und Familie Hawener  
+ Konrad, Kunigunda Letsch und Angehörige  

Wickendorf 18:30  Wort-Gottes-Feier   

Sonntag 18.08. 20. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für "Regionale Zentren von Regens Wagner" 

Förtschendorf 08:30  Wort-Gottes-Feier   
Marienroth 08:30  Hl. Messe  

+ Katharina und Otto Hofmann und Angehörige 
(Stiftamt)  

Teuschnitz 10:00  Hl. Messe  
+ Anna Weiss  
+ Waltraud und Josef Zipfel, Margareta und Reinhold 
Martin, Margit Woll und Frederike Trautmann  

Gifting 10:00  Wort-Gottes-Feier  
+ Edith, Josef und Peter Leretz und Angehörige  
+ Baptist Welscher und Angehörige  

Welitsch 10:00  Wort-Gottes-Feier   

Mittwoch 21.08. Hl. Pius X. 

Rothenkirchen 18:00  Rosenkranz   

Freitag 23.08. Hl. Rosa v. Lima 

Teuschnitz 08:30  Hl. Messe   

Samstag 24.08. Hl. Bartholomäus 

Teuschnitz 13:00  Trauung Maximilian und Lea Richter   
Förtschendorf 18:30  Wort-Gottes-Feier   

Sonntag 25.08. 21. Sonntag im Jahreskreis 

Rothenkirchen 08:30  Festgottesdienst zum Patonatsfest *für alle Leben-
den und Verstorbenen unserer Pfarrgemeinden  

Pressig 08:30  Wort-Gottes-Feier   
Marienroth 08:30  Wort-Gottes-Feier mit Gebetsgedenken an:  

+ Heinz Daum, Eltern Gretel und Heinrich Daum  



Gottesdienste 
Teuschnitz 10:00  Hl. Messe  

+ Rainer und Sven Carl  
+ Johann Trebes und Angehörige der Fam. Trebes 
und Grünbeck  

Posseck 10:00  Hl. Messe  
+ Hans und Maria Löffler  
+ Maria und Georg Pfadenhauer  

Welitsch 17:00  Hl. Messe  
+ Eltern Margarete und Felix Wilhelm u. Schwieger-
söhne Albin und Günter  
+ Michael und Margarete Konrad u. Angehörige  

Wickendorf 18:30  Hl. Messe  
+ Klaus Ketterer und Angehörige  

Mittwoch 28.08. Hl. Augustinus, Bischof von Hippo, Kirchenlehrer 

Rothenkirchen 18:00  Rosenkranz   
Tschirn 18:30  Hl. Messe  

+ Hildegard Schülein und Angehörige  
+ Edwin und Roswitha Punzelt, Hermine und Karl 
Baumann  
+ Rudolf Neubauer  
+ Antonie und Georg Barnickel  
+ Emilie und Ludwig Hofmann und Angehörige, Emi-
lie Schubert und Angehörige  

Donnerstag 29.08. Enthauptung Johannes' des Täufers 

Wickendorf 18:30  Hl. Messe  
+ Förtsch und Ketterer  

Freitag 30.08.  

Teuschnitz 08:30  Hl. Messe   

Samstag 31.08. Hl. Paulinus 

Rothenkirchen 11:00  Taufe des Kindes Jeremias Heinlein   
Pressig 14:00  Taufe der Kinder Tim Fickert und Ben Spiegel   
Teuschnitz 14:00  Taufe des Kindes Liam Flessa 
Förtschendorf 17:00  Hl. Messe  

+ Wilhelm u. Katharina Wich u. Werner Pasbrig u. 
Angehörige  
+ Pfarrer Johann Spörlein, Ordensschwester Gemma 
und Verstorbene der Bande der guten Taten  

Marienroth 17:00  Hl. Messe  
* als Dank und um weiteren Schutz  

Tschirn 18:30  Hl. Messe  
+ Angela Stark und Angehörige  



Sakramente 

Maria Neder 
Marienroth 

Helmut Jungkunz 
Teuschnitz 

Margite Wolf 
Rothenkirchen 

Reinhold Konrad 
Förtschendorf 

Bruno Waldvogel 
Posseck 

Adelheid Kotschenreuther 
Gifting 

Albert Martin 
Rothenkirchen 

Josef Löffler 
Brauersdorf 

 

In Gottes Hände empfehlen wir 

Das heilige Sakrament der Ehe haben einander gespendet 

Das heilige Sakrament der Taufe haben empfangen 

Der nächste Pfarrbrief umfasst den Zeitraum vom  

01.09.2024 bis 30.09.2024. 

Redaktionsschluss ist der 04.08.2024. 

Elli Schmidt 
Rothenkirchen  

Gottesdienste 
Welitsch 18:30  Wort-Gottes-Feier   
Neuengrün 18:30 79. Friedens-Wallfahrt 

Sonntag 01.09. 22. Sonntag im Jahreskreis 

Pressig 08:30  Festgottesdienst zur Kirchweih  *für alle Lebenden 
und Verstorbenen unserer Pfarrgemeinden 

Rothenkirchen 10:00  Wort-Gottes-Feier   
Teuschnitz 10:00  Hl. Messe  

+ Karl und Elisabeth Finger - Stiftsamt  
+ Pfr. Heinrich Geiger  

Wickendorf 10:00  Wort-Gottes-Feier mit Gebetsgedenken an:  
+ Kunigunda und Rudi Beetz und Angehörige  

Gifting                                 10:00  Hl. Messe   
 

Celina Suffa– Weißkopf mit Niclas Wohlrath, Pressig 



Unsere Pfarrbüros 

Informationen 

Teuschnitz: Das  Pfarrbüro in Teuschnitz ist vom 05.08.-16.08.2024 und vom 29.08.-
30.08.2024 nicht besetzt. Bitte wenden Sie sich an das Pfarrbüro in Rothenkirchen oder 
Reichenbach. 
Rothenkirchen: Das Pfarrbüro in Pressig und Rothenkirchen ist vom 01.08.-02.08.2024 und 
vom 12.08.-23.08.2024 nicht besetzt. Bitte wenden Sie sich an das Pfarrbüro in Teuschnitz 
oder Reichenbach. 
Tel: Pfarrbüro Teuschnitz  09268-328 
Tel: Pfarrbüro Rothenkirchen 09265-207 
Tel: Reichenbach   09268-1262 

Urlaubsgebet 
 

Das braucht seine Zeit  
bis die Tage den anderen Rhythmus lernen und langsam im Takt der Muße schwingen 

das braucht seine Zeit 
bis die Alltagssorgen zur Ruhe finden die Seele sich weitet und frei wird 

vom Staub des Jahres 
Hilf mir in diese andere Zeit Gott lehre mich die Freude und den frischen Blick 

auf das Schöne 
den Wind will ich spüren und die Luft will ich schmecken 
Dein Lachen will ich hören Deinen Klang und in alledem 

Deine Stille 

Pfarrer Pötzl: Urlaub vom 12.08.2024 bis 06.09.2024 
Pfarrvikar Heinz: Urlaub vom 06.08.2024 bis 06.09.2024 
In seelsorgerischen Notfällen wenden Sie sich bitte an Diakon Alfred Trebes (09265/1551), 
an das Pfarramt in Teuschnitz (09268/328) oder an die Pfarrämter in Rothenkirchen und 
Reichenbach. 

 
Pfarrer Holger Fiedler übernimmt wieder die Urlaubsvertre-
tung! 
Ein ganz herzliches Vergelt’s Gott sagen wir Pfarrer Holger Fied-
ler. Auch in diesem Jahr ist er bereit, ab 15. August Gottesdiens-
te in unseren Gemeinden zu übernehmen. Wir freuen uns sehr 
über die vielfältigen Möglichkeiten der Begegnung und wün-
schen auch Pfarrer Fiedler einen angenehmen und wohltuenden 
„Heimaturlaub“. 

Urlaub 



Teuschnitz, Tschirn, Wickendorf, Marienroth, Posseck u. Gifting 

Informationen 

Teuschnitz: Kirchenputz zu Mariä Himmelfahrt 
Damit zu unserem Patronatsfest "Mariä Himmelfahrt" unsere Teuschnitzer Kirche wieder 
blitzt und strahlt, möchten wir eine Kirchenputzaktion durchführen. 
Der angedachte Termin ist Freitag, 09.08.24 direkt im Anschluss an den Gottesdienst um 
8.30 Uhr. Benötigte Utensilien bitte mitbringen.  
Für unser fleißiges Putzteam organisieren wir eine kleine Brotzeit. 
Vielen Dank schon jetzt für Eure Unterstützung.  
PGR Teuschnitz  

Teuschnitz: Bibliothek 
Wir haben etwas gegen Langeweile in den Ferien 

Sommer – Sonne – Lesezeit 
Bei uns gibt es die Sommerlektüre für heiße Tage und ver-
regnete Ferientage.  
Tolle Bücher *Comics *Spiele *CDs *Hörbücher, 
*Zeitschriften *Tonies und jede Menge Filme warten auf 
eure Ausleihe. 
Für alle  Leseratten, die gerne di-
gitale Medien nutzen möchten, 

steht rund um die Uhr unsere Onleihe www.leo-nord.de zur Ver-
fügung. 
Wir sind auch während der Ferien für euch da. 
Unsere Öffnungszeiten: montags 9.30 bis 11.30 Uhr,  
freitags 16 – 18 Uhr und sonntags von 17 bis 19 Uhr 
Infos unter: www.bibliothek-teuschnitz.de 
Bibliothek im alten Torhaus in Teuschnitz Hauptstraße 42 

Teuschnitz: Verkauf von Kräutersträuße 
Am 15.08.2024, werden wir wieder selbst gebundene Kräutersträuße zum Verkauf anbie-
ten. Der Erlös ist zugunsten der Orgel bestimmt. 
PGR Teuschnitz 

Tschirn: Herzlichen Dank und Vergelt´s Gott an Josef Daum 
Über Jahrzehnte hat sich Josef Daum um das Öffnen und Schließen unserer Kirche geküm-
mert. Er hat das mit Liebe und Pflichtbewusstsein getan. Ebenso hat er auch das Ausläuten 
unserer Verstorbenen übernommen. Hierfür sagen wir ihm herzlichen Dank und Vergelt´s 
Gott und wünschen ihm weiterhin alles Gute und Gottes Segen. 
Seit  01.07.2024 hat die Familie Holzmann das Öffnen und Schließen unserer Kirche über-
nommen.  
Hierfür ebenfalls ein herzliches Vergelt´s Gott und gutes Gelingen. 
 



Pressig, Welitsch, Rothenkirchen und Förtschendorf 

Informationen 
Tschirn: ZFK am 17.08.2024 um 10Uhr 
An Mariä Himmelfahrt pflegen die Menschen den alten Brauch, spezielle Kräuter zu sam-
meln und sie an diesem Tag in der Kirche vom weihen zu lassen. Daheim sollen die Kräuter-
sträuße dann vor Unglück schützen. Dabei gibt es einiges zu beachten. Die Zahl der Kräuter 
soll "magisch" sein, mindestens sieben Kräuter müssen die Bastler also sammeln. Aber auch 
neun (drei mal drei), zwölf (für die Apostel) oder gar 77 sind möglich. Nach der Weihe fin-
den die Buschen ihren Platz im Haus, meist im sogenannten "Herrgottswinkel". Fast jede 
einzelne Pflanze hat eine bestimmte Bedeutung: Die Mitte bilden Rose (Maria) 
und Lilie (Josef). Rosmarin soll zum guten Schlaf verhelfen, Salbei zu Wohlstand, Weisheit 
und Erfolg. Wermut verspricht Kraft, Mut und Schutz, Minze Gesundheit. Arnika schützt 
gegen Feuer und Hagel. Für Glück und Liebe steht die Kamille, Getreide für das tägliche 
Brot. Unseren Strauß schmücken außerdem Wilde Möhre, Basilikum und Spitzwegerich. 
Man nimmt natürlich die Kräuter und Blumen, die da sind. All diese Dinge, die in der Natur 
wachsen, haben eine heilende Wirkung. Die Schöpfung zu wahren wird in den Kräutersträu-
ßen deutlich. Unser Gottesdienst  zu Mariä Himmelfahrt ist dieses Jahr am Samstag, 
17.08.2024 als Vorabendmesse geplant. Deshalb sind alle Kinder und Jugendliche sowie 
Erwachsene die Lust haben Kräutersträuße zu binden und vorher Kräuter zu sammeln oder 
mitzubringen, herzlich eingeladen sich um 10:00 Uhr im Schulweg beim Jugendzimmer zu 
treffen.  Die geweihten Sträuße können nach dem Gottesdienst mitgenommen werden. 
Gerne nehmen die Kinder eine freiwillige Spende entgegen.  
Auf Euer Kommen freut sich die Gemeinde und die Pfarrei Tschirn. 
  

Marienroth: Wandern auf dem Fränkischen Marienweg mit Msgr. Josef Treutlein 
von Marienroth nach Haßlach 
Der Initiator des  Fränkischen Marienweges, Msgr. Josef Treutlein, lädt zur Wanderung auf 
einer Teilstrecke im Erzbistum Bamberg ein. Sie findet am Samstag, 10. August 2024 statt 
und führt von Marienroth nach Haßlach. 
Eingeladen sind alle, die sich diese Strecke von gut 13 Kilometern bei durchaus strammem 
Wandertempo zutrauen und für Eucharistiefeier, Gebet, Lied und Meditationselemente 
unterwegs offen sind. Voraussetzung sind gutes Schuhwerk und eine Kleidung, die für jedes 
Wetter passt. 
Zur besseren Planung (Mittagessen, Bustransfer usw.) ist  eine Anmeldung unbedingt erfor-
derlich bei:  
Verein der Freunde und Förderer des Fränkischen Marienweges e.V., Tel. 09573 9591105 
oder info@fraenkischer-marienweg.de 

Pressig: Pressig - Senioren 
Wir machen im August Sommerpause und sehen uns wieder am Kirchweihmontag, den 
02.09.24 um 14:30 Uhr auf dem Festplatz zum Ökumenischen Seniorentreff mit Kirchweih-
kaffee. Herzliche Einladung ergeht jetzt schon an alle Interessierten! 
Euer Seniorenkreisteam Pressig wünscht einen erholsamen Urlaub. 



Informationen 
Marienroth-Grössau: Firmprojekt „Sonntagskaffeeklatsch“ 
Die diesjährigen Firmlinge aus Marienroth, Hannes Kirchner und aus Grössau, Lena Roos 
und Finn Kotschenreuther haben aufgrund ihres Firmprojektes alle Senioren aus ihren Hei-
matdörfer nach Marienroth in die Mehrzweckhalle zu einem gemütlichen 
„Sonntagskaffeeklatsch“ eingeladen. Der Saal füllte sich rasch und die 3 Firmlinge hatten 
alle Hände voll zu tun, um alle mit Kaffee, selbstgebackenen Kuchen und Snacks zu versor-
gen. Besonders begrüßen durften sie Andreas Roderer und den Bürgermeister Stefan Hein-
lein, der für alle einen kleinen Umtrunk dabei hatte. Es wurde geschunkelt, gelacht, viel 
gequatscht und auch mehrmals angeregt, so eine gelungene Veranstaltung für unsere Seni-
oren zu wiederholen. Herzlichen Dank auch an den TV Marienroth, der die Mehrzweckhalle 
zur Verfügung gestellt hat.                                                                                ©Maria Kotschnereuther 



Informationen 
POSSECK: Feierlicher Gottesdienst zum 120. Weihetag der 
Peterskapelle 
Am 30. Juni 2024 wurde der 120. Weihetag der Peterskapelle 
mit einem feierlichen Gottesdienst gefeiert. Der leitende Pfar-
rer des Seelsorgebereichs Frankenwald, Dekan Detlef Pötzl, 
begrüßte rund 150 Teilnehmer, darunter Wallfahrergruppen 
aus Posseck und Marienroth. Die Pilgergruppe aus Posseck 
wurde mit der Herz-Jesu-Fahne angeführt, da die Peterska-
pelle dem Herzen Jesu geweiht ist. Beide Gruppen wurden 
musikalisch von Abordnungen des Musikvereins Größau-
Posseck begleitet. 
Zu Beginn hob Dekan Pötzl die Bedeutung der Kapelle hervor, 
die seit 120 Jahren als Ort des Gebets und der Besinnung 

dient. Er unterstrich, dass Gott uns immer wieder zum Gebet einlädt und uns Mut machen 
will. Obwohl die Peterskapelle unscheinbar wirken mag, bleibt sie ein bedeutender Anlauf-
punkt für viele Menschen. 
In seiner Predigt legte Pötzl dar, wie wichtig die historische und spirituelle Bedeutung der 
Peterskapelle ist, die einst als Taufkirche des Frankenwaldes diente. "Die Taufe", so Pötzl, 
"ist der Beginn unseres christlichen Lebens." Dieser Ort habe über Jahrhunderte hinweg 
Menschen angezogen, die ihre Sorgen und Hoffnungen vor Gott brachten. Gott sei ein Gott 
des Lebens, der helfe und Mut mache, neue Wege zu gehen. Pötzl ermutigte die Gläubigen, 
bei den Herausforderungen des Lebens aufrecht vor Gott zu stehen und um Hilfe zu bitten. 
Besondere Anerkennung verdiente die Familie Völk, die die Kapelle erbaut hat und sich bis 
heute um ihren Erhalt kümmert. Johan Völk errichtete die Kapelle aus Dankbarkeit für 
Gottes Hilfe in einer schwierigen Lage. Roland Völk setzt sich engagiert für die Pflege der 
Kapelle ein. Beim Festgottesdienst beteiligten sich Familienmitglieder aktiv: Lina Bischof 
übernahm die Lesung und Pauline Plessney sprach die Fürbitten. 
Am Ende des Festgottesdienstes dankte Dekan Detlef Pötzl allen, die zur gelungenen Feier 
beigetragen hatten. Er würdigte die zahlreichen 
Helferinnen und Helfer, die gemeinsam mit 
dem Pfarrgemeinderat und der Familie Völk mit 
viel Engagement und Herzblut die Vorbereitun-
gen getroffen hatten.  
Ein besonderer Dank galt der Marktgemeinde 
Pressig, die die Straßensperrung übernommen 
hatte und dem Musikverein Größau-Posseck, 
der den Festgottesdienst feierlich umrahmte. 
Kirchenpfleger Helmut Müller schloss sich den 
Dankesworten des Dekans an und drückte 
ebenfalls seine Anerkennung und Wertschät-
zung für die Unterstützung und Teilnahme aus. 
Er lud alle Anwesenden herzlich zu einem ge-
mütlichen Beisammensein ein.      ©Markus Neder 



Informationen 

Ich bin gewiss: Weder Tod noch Leben, weder Engel noch Mächte,  
weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges, weder Gewalten der Höhe oder Tiefe noch irgendeine andere 

Kreatur können uns scheiden von der Liebe Gottes, die in Christus Jesus ist, unserem Herrn. (Röm 
8,38f.) 

Wir trauern um 

Adelheid Kotschenreuther 

 
Adelheid hat sich sehr große Verdienste um die Kirchengemeinde St. Josef Gifting, 
um den Kath. Seelsorgebereich Frankenwald, um das Dekanat Kronach und um 
den KAB-Ortsverband Posseck-Gifting-Größau erworben. In verantwortlichen Posi-
tionen hat sie treu, zuverlässig und leidenschaftlich Zeugnis von ihrem Glauben 
abgelegt und zum Wohl der Gläubigen und Mitmenschen gewirkt. Dafür danken 
wir ihr von ganzem Herzen.  

        Vergelt’s Gott! Sie möge in Frieden ruhen. 
 
   Detlef Pötzl     Anton Heinz     Herbert Böhm      Sabine Pfadenhauer 
   Pfarrer              Pfarrvikar          Kirchenpfleger        KAB-Gemeinschaft  

Nie wieder Krieg! 
Nach den Schrecken zweier Weltkriege wurde unmittelbar 
nach dem Ende des Zweiten Weltkrieges eine Wallfahrt 
von Kriegsheimkehrern ins Leben gerufen. Seitdem findet 
in Neuengrün alle Jahre am ersten Samstag im Septem-
ber die Friedenswallfahrt statt. 
Alle fünf Jahre findet zusätzlich das Legendenspiel, ge-
schrieben von Andreas Bauer und uraufgeführt 1948, auf 
der Freilichtbühne beim Jugendheim statt. 
Die Friedensstandarte geht jedes Jahr an eine andere Ge-
meinde, die dann monatlich eine Gebetsstunde für den 
Frieden abhält. 
Geschichte! 
Die erste Wallfahrt fand am 8. September 1946 als 
"Heimkehrerwallfahrt" statt. Die zunächst zweitägigen 
Wallfahrten wurden vom Kronacher Heimatdichter Andre-

as Bauer initiiert. Der damalige Weihbischof Dr. Arthur Michael Landgraf weihte 1947 ein 
Friedenskreuz ein. 
Unter den Festrednern finden sich viele bekannte Politiker: Kultusminister Dr. Alois Hund-
hammer (1948); Justizminister und stellvertretender Ministerpräsident Dr. Josef Müller 
(Ochsensepp) (mehrmals); Generalsekretär der CSU, Bundestagsabgeordneter Dr. Franz-
Josef Strauß (1952). 
1949 wurde die erste Friedensstandarte geweiht. Zur 50. Friedenswallfahrt wurde eine 
neue Standarte angeschafft, die vom akademischen Bildhauer Heinrich Schreiber entworfen 
wurde. Sie wurde 1999 in Rom von Papst Johannes Paul II. gesegnet. 

Gifting: Trauer um Frau Adelheid Kotschenreuther 
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Firmvorbereitung: Firmprojekt 
Die Firmlinge haben sich vielfältig eingesetzt. 
Im Rahmen der Firmvorbereitung 2024 wurde den Jugendlichen mit ihrer Firmgruppe die 
Aufgabe gestellt: Überlegt euch ein „Sich einsetzen Projekt“, bei dem ihr euch stark macht 
für andere. So kamen auch in diesem Jahr wieder gute Ideen dabei heraus. Die Firmlinge 
haben gezeigt, dass es gar nicht so schwierig ist, sich in der Kirche und in der Gesellschaft zu 
engagieren und sich gemeinsam mit anderen für eine Sache einzusetzen. Hier die diesjähri-
gen „Sich einsetzen Projekte“: 

Firmlinge aus Buchbach, Hirschfeld und 
Kehlbach 

Osterblumenverkauf für Tom Sauer  
Humanitäre Hilfe e.V. 

Firmlinge aus Pressig und Welitsch 
Besuch im ASB Seniorenheim 

Firmlinge aus Steinbach und Ludwigs-
stadt Aktion Gestaltung  

Fronleichnamsaltar 
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Firmlinge aus Reichenbach und  
Wickendorf 

72 Stundenaktion  
Gestaltung eines Seniorennachmittags 

Firmlinge Marienroth und Posseck 
Organisation eines Seniorennachmittags 

Firmlinge aus Teuschnitz 
72 Stundenaktion Seniorennachmittag 

und Bau einer Paletten-Lounge 

Firmlinge aus Rothenkirchen 
Einsatz für Tiere in Not  

Spendenaktion für das Kronacher Tierheim 

Firmlinge aus Tschirn 
Spendenaktion für Tom Sauer  

Humanitäre Hilfe e.V. 
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Firmlinge aus Windheim: Besuch der Tagespflege 

Ganz herzlich danken wir unseren Firmlingen für ihren Einsatz und für das Engagement. Wir 
wünschen weiterhin eine gute Zeit der Vorbereitung auf den Empfang des Firmsakramen-
tes.                       © Andreas Roderer 
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Zukunft gestalten!  
Kirchenverwaltungswahlen am 24. November 2024 
 
Liebe Gemeindemitglieder, 
 
die Kirchenverwaltungswahlen stehen im November an und wir suchen nach engagierten 
Mitgliedern, die bereit sind, aktiv in unseren Pfarrgemeinden mitzuwirken. Als Mitglied der 
Kirchenverwaltung haben Sie an Entscheidungen teil, die die Zukunft unserer Gemeinden 
vor Ort prägen. Und das wollen wir gemeinsam und zukunftsorientiert anpacken! 
Die Kirchenverwaltung kümmert sich um die Verwaltung und Organisation der Gemeinde. 
Ob es um die Finanzen, Veranstaltungen oder Instandhaltung von Gebäuden oder Baumaß-
nahmen geht - sie sorgt für ein reibungsloses Funktionieren der Gemeinde und gewährleis-
tet die spirituelle und soziale Unterstützung für ihre Mitglieder.  
Unabhängig von Ihrem Hintergrund oder Ihrer Erfahrung sind wir auf der Suche nach Men-
schen, die bereit sind, sich selbst und neue Ideen einzubringen. Die Vielfalt unserer Gemein-
de ist unsere Stärke, und wir glauben fest daran, dass jeder einen wertvollen Beitrag leisten 
kann. 
 
Unterstützen Sie uns, Ihre Stimme und Ihr Einsatz lohnen sich! 
Wenn Sie Interesse daran haben, Teil der Kirchenverwaltung zu werden oder jemanden 
kennen, der sich engagieren möchte, zögern Sie nicht, sich bei uns zu melden.  
 
Kontakt:  
über das örtliche Pfarrbüro 
 
oder Verwaltungsleiterin 
Stephanie Trautendorfer 
Tel: 09268/913514     
Mobil: 0175/ 2 264 364  
stephanie.trautendorfer@erzbistum-bamberg.de 
 
Wir freuen uns auf Ihre Beteiligung und danken 
Ihnen für Ihr Engagement für unsere Pfarreien im 
Seelsorgebereich Frankenwald. 
 
Mit herzlichen Grüßen, 
Stephanie Trautendorfer 



Kinderseite 
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Pastoralteam 
Detlef Pötzl, Pfarrer 
09268 328 
0160 94418280 
detlef.poetzl@erzbistum-bamberg.de 
 

Anton Heinz, Pfarrer 
0151 50423682 
anton.heinz@erzbistum-bamberg.de 
 

Kathrin Ritter, Gemeindereferentin  
Jugendhaus Am Knock 
09268 9131615 
Kathrin.ritter@knock.de 
 

Andreas Roderer, Gemeindereferent 
0160 96761226 
andreas.roderer@erzbistum-bamberg.de 
 

Stephanie Trautendorfer  
Verwaltungsleitung 
09268 913514 
stephanie.trautendorfer@ 
erzbistum-bamberg.de 
 

Ehrenamtliche Ansprechpartner 
Willi Wich  Förtschendorf 
09268 6639 
Herbert Böhm Gifting 
09260 6398 
Peter Sacher  Marienroth 
09265 8421  
Helmut Müller Posseck 
09265 1026 
Katharina Wicklein Pressig 
09265 913668 
Mathias Beetz Rothenkirchen 
0160 96469128 
Rainer Tautz  Teuschnitz 
0160 92435152 
Wolfgang Stark Tschirn 
09268 7695 
Georg Konrad Welitsch 
09265 300 
Matthias Beetz Wickendorf 
09268 91111 

Öffnungszeiten Pfarrbüros 
Teuschnitz 
Di   16:00 – 18:00 Uhr 
Mi, Do  10:00 – 12:00 Uhr 
Ilona Beetz und  
Heike Welscher   
Verwaltungsangestellte 
Tel:  09268 328 
Fax:  09268 913511 
ssb.frankenwald@erzbistum-bamberg.de 
Homepage: www.pfarrei-teuschnitz.de 
 
Rothenkirchen 
Mi   14:00 – 17:00 Uhr 
Fr   10:00 – 13:00 Uhr 
Claudia Beetz, Verwaltungsangestellte 
Tel:  09265 207 
Fax:  09265 8238 
ssb.frankenwald@erzbistum-bamberg.de 
Homepage: www.pfarrei-rothenkirchen.de 
 
Pressig 
Do   16:00 – 18:00 Uhr 
Claudia Beetz Verwaltungsangestellte 
Tel. erreichbar  über  
Pfarramt Teuschnitz und Rothenkirchen zu 
den jeweiligen Öffnungszeiten 
ssb.frankenwald@erzbistum-bamberg.de 
Homepage: www.pfarrei-pressig.de  

 

 

 

 

www.seelsorgebereich-frankenwald.de  

http://www.pfarrei-rothenkirchen.de

